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Terroristen sind keine Verhandlungspartner für die
demokratische Welt.

Thomas Steg, Sprecher der deutschen Regierung

Wir verhandeln nicht mit Terroristen, wir legen ihnen das
Handwerk.

Präsident George W, Bush

Solange 60 Prozent der Stellungspflichtigen tauglich sind
und die Rekrutenschule beenden, erreichen wir den
geforderten Bestand. Von den Militärdiensttauglichen ist fast
die Hälfte für den Zivilschutz tauglich. Die Wehrgerechtigkeit

ist damit gewahrt.
Bundesrat Samuel Schmid

Es sind die Fantasten, die die Welt in Atem halten. Nicht
die Erbsenzähler.

Erich von Däniken, Mystery-Park-Grunder

Ich kann leider mit Geld nicht umgehen, ich mache in dieser

Hinsicht etwas falsch.

Noch einmal Erich von Däniken

Jahrelang haben wir Grenzüberwachung geflogen und dabei

unser Leben aufs Spiel gesetzt. Einige von uns sind
abgeschossen worden, und wir haben abgeschossen. Die
Gefahr, in ein tödliches Gefecht verwickelt zu werden,
war ständig da. In meinem Schreibtisch in Basel hatte ich
zwei Abschiedsbriefe, den einen für meine Freundin, den
andern für meine Eltern. Als ich dann las, wir hätten nicht
einmal den Beweis für unsere Wehrbereitschaft angetreten,

sagte ich mir, da sollte etwas geschehen.
Heinz Langenbacher, Pilot im Zweiten Weltkrieg (Weltwoche)
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